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Gerechte Zukunft?
Eine politisch-philosophische 
Perspektive auf den Nachhaltig-
keitsdiskurs

Salon Futur 

Ein Forum für relevante Zukunftsthemen. Das Institut 
Futur und Fields laden Freunde aus Wissenschaft und 
Praxis zu einem Salon ein, der in loser Folge neue wissen-
schaftliche Erkenntnisse, innovative Ideen und frische  
Perspektiven zur Sprache bringt. 

Junge Talente kommen ebenso zu Wort wie gestan-
dene Wissenschaftler, Querdenker und Grenzgänger 
zwischen den Disziplinen. In geselliger Atmosphäre 
regen wir damit zum Austausch, zum gemeinsamen 
Nach- und Vorausdenken und zum Vernetzen an.

Programm

19:00 Keynote:

Prof. Dr. Bernd Ladwig 
Lehrstuhl für politische Theorie und Philosophie 
Otto-Suhr-Institut der Freien Universität Berlin

ca. 19:45 Moderierte Diskussion mit:

Prof. Dr. G. de Haan, Institut Futur, FU Berlin 
Jasson Jakovides, Fields Corporate Responsability

im Anschluss:

Austausch bei einem Gläschen Wein

Thema

Im gegenwärtigen Nachhaltigkeitsdiskurs wird immer 
wieder eine Gerechtigkeitspflicht gegenüber Menschen 
postuliert, die heute noch gar nicht existieren. Die Be-
gründung einer solchen Pflicht sieht sich jedoch mit 
verschiedenen Problemen konfrontiert: Wer sind die 
künftigen Anspruchsberechtigten und Pflichtenträger,  
deren Identität gegenwärtig noch nicht feststeht? Lassen  
sich die menschenrechtlichen Grundgüter zukünftiger 
Menschen angesichts der Unterbestimmtheit ihrer Be-
dürfnisse und ihrer Interessen überhaupt definieren? 
Der Salon Futur #7 sucht aus politisch-philosophischer 
Perspektive Antworten auf diese Fragen und diskutiert 
Möglichkeiten einer gerechten Zukunftsgestaltung.

Kontext

Ausgehend von der Offenheit und Vielfalt der Zukunft 
macht sich Zukunftsforschung zur Aufgabe die Leitplan-
ken möglicher, wahrscheinlicher und wünschenswerter 
Entwicklungen durch wissenschaftliche Verfahren und 
im gesellschaftlichen Diskurs mitzugestalten, indem sie 
Wissen über soziale, ökonomische, ökologische, politi-
sche, kulturelle sowie technische Zukunftsvorstellungen 
liefert. Dabei setzt sie stärker als andere Wissenschaften 
auf die Generierung von Handlungswissen, das jeweils 
zuf bestimmte Interessengruppen bzw. Teile der Gesell-
schaft zugeschnitten ist. 
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